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fachen Schwankungen, da den Händlerkäufen zeitweise
auch Gewinnmitnahmen gegenüberstanden. Später gingen
aber die Preise auf Grund von Gewinnmitnahmen und
neuen Verkäufen erheblich zurück, doch schwächte sich
dieser Trend dann gegen die Mitte des Berichtsmonats ab.
Die Käufer profitierten von dieser Situation, nachdem die
kurzfristigen Deckungskäufe zu Höchstpreisen geführt
hatten.

Auf dem Markt für chinesische Rohseide war die Ten-
denz schwach, und es kam praktisch zu keinen Umsätzen.
Die nominellen Notierungen lagen am Beginn der Be-
richtsperiode durchwegs niedriger als im letzten Berichts-
monat. Kwantung-Seide AAAA erzielte je Ballen z. B.
4870 hk-Dollar, AAA 4850, AA 4830 und A 4815.

Kurse
Wolle
Bradford, in Pence je 1b

Merino 70"
Crossbreds 58" 0

Antwerpen, in belg. Franken je kg
Austral. Kammzüge
48/50 tip

London, in Pence je lb
64er Bradford
B. Kammzug

16. 8.1967

114
83

130

101,8—102,0

Seide

Mailand, in Lire je kg

13. 9.1967

112
79

126,50

99,7—99,8

12400—13500 12000—12700

Personelles
Dr. Max Wegmann 70jährig

Dr. Max Wegmann feierte am 14. September 1967 seinen
70. Geburtstag. Der Jubilar, ein Ehemaliger der Seiden-
webschule Zürich, gehörte der Technischen Kommission
des VSTV an. Neben seiner verantwortungsvollen Tätig-
keit im Betrieb Zürich der Vereinigten Färbereien und
Appretur AG, Thalwil und Zürich, unterrichtete er viele
Jahre mit seltener Hingabe im Fachgebiet der Textilver-
edlung an der Textilfachschule Zürich. Alle seine Schüler
schätzten in ihm nicht nur den vorzüglichen Instruktur

mit selten reichem Wissen und Erfahrungen, sondern auch
den Menschen. Dr. Max Wegmann war das Vorbild des
pflichtbewußten Lehrers, der viel verlangte, aber auch
viel gab.

Auf Wanderungen und Skitouren, auf dem See, in sei-
nem Garten und seinem Heim fand er die Entspannung
und Ablenkung von den Mühen des Alltages. Die «Mittei-
lungen über Textilindustrie» wünschen Dr. Max Wegmann
von Herzen noch viele Jahre wohlverdienten Ruhestand.

(a. e.)

Mode
Modische Wollstoffe heute — morgen — übermorgen

Katia Trueb

Welche Wollstoffe wählte Paris?

Hier eine Parade der Wollstoffe in der Pariser Haute
Couture. Sie gibt genaue Auskunft über die Art der Woll-
Stoffe und Dessins, die am meisten in den Pariser Winter-
kollektionen 1967/68 verwendet wurden, und über die Fa-
brikanten, die sie plazierten.

Folgende Kollektionen dienten diesen Aufstellungen:
Armand, Baimain, Cardin, Carven, Castillo, Dior, Esterei,
Feraud, Heim, Lanvin, Laroche, Molyneux, Rauch, Ricci,
Patou, Saint-Laurent, Scherrer, Venet.

Wollstoffe: Drap (drap velours, drap arraché) 23 % der
Modelle, Crêpe 18%, Tweed 15%, Gabardine 12%, Shet-
land 8 %, Flanell 5,5 %, Jersey 5 %, Satin 3,5 %, Natté 2,5 %,
Toile 2 %.

Oessms: Streifen 30,5% der Dessins, Schotten 27%, Ka-
nert 23 %, Chevrons 9,5 %, Pied-de-poule 5,5 %, Pied-de-

5,5 %, Prince-de-Galles 4,5 %.

Fabrikanten: Lesur 17% der Wollmodelle, Nattier 13,7%,
7,2 %, Staron 7,1 %, Moreau 6,6 %, Dumas Maury

»,3%, Forneris 5,7%, Leonard 5,2%, Raimon 4,2%, Labbey^ Fournier 3,1 %, Prudhomme 3 %, Garigue 2,8 %, Dor-
2,7%, Racine 2,5%.

Winter 1967/68: mehr Streichgarne

^Waren Kammgarnstoffe, wie Gabardine, bis anhin in
n Pariser Kollektionen bevorzugt, so ist mit diesem

get" t" starke Rückkehr zu Streichgarnstoffen ein-
Sai<f Y®*°urs und Draps waren die Champions dieser
wurd"' ^ ^ Mäntel, Kostüme oder Kleider. Notiert
rach'^ Wiederauftauchen der sogenannten «draps ar-
eher»

*' hatten oft einen herben Aspekt, ein «tou-
davo* Kutschertuchen und Mönchskutten. Manche

n waren interessanterweise sogar gestreift. Double-

Streichgarntiueed feiert ein großes Comeback: hier einer
der neuartigsten Ttaeeds dieser Saison Winter 1967/68, Es

ist ein Tweed in jaspisartigem Dessin, mit falschem Jersey-
Look, ans reiner Schurmolle. Modell Patou.
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